Strecke 7
IN RICHTUNG BOLOGNA: SAMBUCA UND DIE LIMENTRE–TÄLER 
Von Taviano gegen die Burg von Sambuca

	Höhenunterschied
	232 m
	Ausrüstung
	Feldflasche, Fotoapparat, leichte Bergschuhe

	Distanz (hin und zurück)  
	3 km
	Dauer (hin und zurück)
	2 Stunden

	Schwierigkeit
	Leicht
	Empfohlene Jahreszeit
	Frühling, Sommer, Herbst

	Wegbeschaffenheit
	Saumpfad
	Ausgangspunkt
	Traviano, Rathausvorplatz (504 m ü. M.)

	
	
	Markierungszeichen
	Weiss-rot CAI-Wanderweg Nr. 165


Vom Parkplatz auf dem Rathausvorplatz (504 m) aus überqueren wir die Brücke über den Wildbach Limentra, gehen rechts haltend einige Dutzend Meter weiter, dann wieder rechts bis zu der kleinen Kirche im Dorf. Von hier aus gehen wir über die Steinbrücke und folgen den weiss-roten Markierungszeichen des CAI-Wanderwegs Nr. 165. Nach einigen Häusern schlagen wir den alten, noch gut erhaltenen Saumpfad ein, welcher in engen Kurven steil hinauf zum Kloster Santa Maria del Giglio führt. Beim Kloster schlagen wir die Asphaltstrasse ein und erreichen in wenigen Minuten Sambuca. Die Strassen innerhalb des mittelalterlichen Ortes sind noch immer gepflastert und von Trockenmauern gesäumt; am Ortseingang empfängt den durstigen Reisenden ein schöner Brunnen aus Pietra Serena (d.h. aus einem grau-blauen, weichen Sandstein). Bei der Kirche San Giacomo angekommen, steigen wir weiter bergauf und erreichen in Kürze die Überreste der Befestigungsmauern und der Burg (736 m); von hier geniesst man eine herrliche Aussicht über das Limentra-Tal. Der Name „Sambuca“ stammt anscheinend von einer turmförmigen römischen Kriegsmaschine, oder ist, viel wahrscheinlicher, von einem Pflanzennamen abgeleitet: „Sambuco“ heisst nämlich der schwarze Holunder (Sambucus nigra), ein in den Wäldern und Lichtungen dieser Zone heimischer Strauch. Die kleine Festung, von der heute nur noch wenige Reste übrig sind, hatte bis ins 19. Jahrhundert noch einen Teil der alten Struktur, die zinnenbewehrten Mauern und den fünfeckigen Turm bewahrt. 

VARIANTE    Gegen Pavana – die “Via Francesca della Sambuca” 


	Höhenunterschied     234 m
	Ausrüstung   Feldflasche, Fotoapparat, leichte Bergschuhe

	Distanz   8 km
	Dauer (hin und zurück)   3 Stunden

	Schwierigkeit   mittelschwer
	Empfohlene Jahreszeit   Frühling, Sommer, Herbst

	Wegbeschaffenheit   Naturstrasse, asphaltierte Strasse, Wanderweg
	Ausgangspunkt   Taviano (504 m ü. M.)


Wir folgen dem ersten Streckenbeschrieb bis nach Sambuca. Von hier aus führt der CAI-Wanderweg Nr. 163 über eine wunderschön gepflasterte Strasse, die alte „Via Francesca della Sambuca“, ein Teilstück der Via Francigena, auf der wir in etwas mehr als einer Stunde Pavana erreichen. Die Strasse verläuft ein wenig unterhalb der Burgmauern und führt in einigem Auf und Ab durch den dichten, von Igeln und Siebenschläfern bewohnten Kastanien-, Ahorn-, Erlen- und Ulmen-Wald. In kurzer Zeit erreichen wir die Örtlichkeit „La Capanna“ (705 m), von der aus wir, den weiss-roten Markierungszeichen folgend, ins Dorf Pavana (493 m) hinuntersteigen.

Wer will, kann Pavana auch erreichen, indem er bei der Burg den CAI-Wanderweg Nr. 165 einschlägt. Der Weg führt zuerst über einen alten gepflasterten Saumpfad bis zur Verzweigung bei Case Bettini (748 m) hoch, von wo man dann schnell nach Pavana hinuntersteigt, sowohl auf asphaltierter Strasse als auch auf dem CAI-Wanderweg Nr. 155. 

Unterwegs trifft man auf eine alte ländliche Struktur, Mulinaccio genannt, und auf den Weiler Casa Sedoni, wo man an dem charakteristischen Brunnen mit Waschtrog frisches Trinkwasser schöpfen kann. In dieser auch bezüglich der Fauna interessanten Gegend ist auf das Vorhandensein von Huftierkolonien - Hirschen, Damhirschen, Rehen, Wildschweinen – sowie solche von anderen Säugetieren, wie Füchsen, Mauswieseln, Steinmardern, Dachsen und Eichhörnchen hinzuweisen. 

Zwischen Pavana und Ponte alla Venturina, im Ort Valdibura, befindet sich das Gebäude der ehemaligen grossherzoglichen Zollstelle (1846), welche zur Kontrolle der neuen, „Porrettana“ genannten Leopoldinischen Strasse an der Grenze zwischen dem Grossherzogtum Toskana und dem Kirchenstaat gebaut worden war.

Sehenswürdigkeiten: 
Stein-Lehrpfad des Ökomuseums des Pistoieser Berggebiets: In der Gemeinde Sambuca haben wir heute noch bedeutsame Zeugnisse der Verwendung von Stein zu architektonischen und ornamentalen Zwecken, was auch darauf zurückzuführen ist, dass einst die Magistri Comacini hier durchgekommen sind. Die Fülle des Materials und die handwerkliche Meisterschaft hat dazu geführt, dass die Kunst des Brechens, des Bearbeitens und der Verwendung von Stein weitergelebt hat. Diesbezüglich bietet das Ökomuseum didaktische Laboratorien und Lehrpfade an, darunter jener entlang der alten Strecke der Via Francigena della Sambuca. Für Informationen: Kulturbüro der Provinz Pistoia: 0573.974676; www.provincia.pistoia.it/ecomuseo. 

MTB  ----- Rad-Rundwanderung Pracchia 

	Höhenunterschied
	670 m
	Empfohlene Jahreszeit
	Frühling, Sommer, Herbst

	Distanz
	38 km
	Wegbeschaffenheit
	Asphaltstrasse, Naturstrasse

	Schwierigkeit
	Mittelschwer
	Ausgangspunkt
	Pracchia


Beim Bahnhofsparkplatz (617 m) schlagen wir die Asphaltstrasse Richtung Zentrum von Pracchia ein, nach etwa 100 Metern biegen wir rechts ab, fahren unter der Eisenbahn durch, an den Firmengebäuden der „Acqua Silva“ vorbei und beginnen den Anstieg zu den Orticaia-Quellen, zuerst auf asphaltierter, dann ungefähr 6 km auf Naturstrasse, mit einer durchschnittlichen Steigung von ungefähr 7%. Auf dem Sattel (1038 m) zwischen Poggio dei Lagoni und Poggio del Papa angekommen, radeln wir ziemlich ebenaus weiter und, nachdem wir den Poggio del Papa auf halber Höhe umfahren haben, kommen wir zu einer Verzweigung, von der aus man geradeaus fahrend in weniger als zwei Kilometern Collina Pistoiese (932 m) erreicht; wenn man jedoch links abbiegt, durchquert man auf einer bequemen Naturstrasse einen dichten Buchenwald. Nach weniger als 5 km mündet diese Strasse in die Asphaltstrasse, welche von Pracchia zum Monte Pidocchina hinaufführt. Ein kurzes Stück auf der asphaltierten Strasse hinuntergefahren, biegen wir rechts in die Naturstrasse ein (1070 m) und fahren auf halber Höhe weiter. Die Strasse verläuft stets auf dem Kamm, der die Wasser der beiden Täler des Reno und der Limentra voneinander scheidet. Auf diesem Streckenabschnitt geniessen wir die Aussicht auf die Täler und die hohen Appennin-Ausläufer. Nach ungefähr dreieinhalb Kilometern Fahrt, stossen wir wieder auf die Asphaltstrasse und beginnen talwärts zu fahren, bis zu einer Verzweigung. Links erreicht man in wenigen Minuten das Dorf Posola (942 m), während es geradeaus weiter hinunter geht, bis zu einer weiteren Weggabelung, wo wir links haltend den Saumpfad nach Ca’ di Giamba und zur Burg von Sambuca (736 m) einschlagen. Vor der Klosterkirche nehmen wir den alten Maultierpfad, der steil nach Taviano (504 m), einem kleinen Dorf am Wildbach Limentra, hinunterführt. Zurück nach Pracchia gelangen wir, indem wir auf der Staatsstrasse SS Nr. 64 bis Ponte alla Venturina fahren, von da sind es dann noch etwa 15 km auf der SS Nr. 632 „Traversa di Pracchia“.

Sehenswürdigkeiten: 
Bergahorn (Acer pseudoplatanus): Bis zu 25-30 m hoch, gerader Stamm mit grauer, glatter Rinde. Runde und regelmässige Baumkrone. Abfallende, gefingerte Blätter mit fünf Spitzen. Man findet ihn in den feuchten Mischwäldern im mittleren und Hochgebirge. 
Bergulme (Ulmus glabra): Bis zu 30 m hoch, mit grosser, weit verzweigter Baumkrone. Abfallende Blätter, die von einem kurzen Blattstengel getragen werden, wechselständig, oval und von intensiv grüner Farbe. Wächst spontan in Wäldern mit Lichtungen und gemischten Laubbäumen, im Flachland und an feuchten Berghängen. 

Europäischer Igel (Erinaceus europaeus): Rundliche Form, grauer mit Stacheln bedeckter Rücken, kurze und spitze Schnauze. Lebt an trockenen, gebüschreichen Stellen an Waldrändern, in Parks und Gärten. Er gräbt weder Höhlen noch kann er klettern, und er ist ziemlich langsam in seinen Bewegungen. Wenn er gestört oder angegriffen wird, kugelt er sich zusammen und kreuzt seine Stacheln. Er ernährt sich von Insekten, Schnecken, Würmern, kleinen Mäusen und Eiern.

Siebenschläfer (Glis glis): Er unterscheidet sich vom Eichhörnchen durch seine graue Rückenfarbe und die geringere Grösse, und hat einen dichtbehaarten, buschigen Schwanz. Er lebt in Misch- und Laubwäldern, in Obstgärten und auch in Parkanlagen. Er ist nachts aktiv und schläft am Tage. Von Oktober bis April macht er seinen Winterschlaf. Seine Ernährung setzt sich aus Obst, Eicheln, Nüssen, Haselnüssen und Baumknospen zusammen. 
Wie man Sambuca mit dem Auto erreicht:

von Pistoia aus über die Staatsstrasse SS Nr. 64 bis Taviano. 


von Lucca aus über die Staatsstrasse Nr. 12 “des Abetone und des Brenners”, in La Lima rechts auf die Regionalstrasse SR Nr. 66 abbiegen. Nach 15 km in Pontepetri links auf die SS Nr. 632 “Traversa di Pracchia” abbiegen und bis Ponte alla Venturina fahren, dann rechts auf der SS Nr. 64 bis Taviano.

KURZFASSUNG DER STRECKENBESCHRIEBE

Von Taviano gegen die Burg von Sambuca

Einfache Wanderung auf Saumpfad. Im Dorf schlägt man den alten Maultierpfad ein, der zuerst zum Kloster und von da aus nach Sambuca hochführt. In kurzer Zeit erreicht man die Burg, von der aus man eine herrliche Aussicht auf das Limentra-Tal und die Erhebungen des Appennins geniesst.

VARIANTE    Gegen Pavana – die “Via Francesca della Sambuca”

Von der Burg aus steigt man ins Dorf hinunter und nimmt den Wanderweg, der auf der alten Via Francigena bis nach Pavana führt. Der leicht ansteigende Weg führt inmitten einer fast irrealen Ruhe durch üppige Kastanien-, Ahorn- und Erlenwälder, um schliesslich in Pavana zu enden. 

MTB  ----- Rad-Rundwanderung Pracchia

Von dem für sein Wasser bekannten Kurort steigt man ziemlich rasch zum Sattel zwischen Poggio dei Lagoni und Poggio del Papa auf und fährt dann oben über die ganze Bergkette, welche die Täler des Reno und der Limentra trennt. Der Ring schliesst sich, wenn man auf der Staatsstrasse SS Nr. 64 bis Ponte alla Venturina und von da aus etwa 15 km entlang der SS Nr. „Traversa di Pracchia” fährt. 
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